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Prognose: Ende 2018 rund 410.000 Flüchtlinge in Arbeit

Kiel, 13.12.2016, 07:04 Uhr

GDN - Ende 2018 werden in Deutschland mehr Flüchtlinge beschäftigt als arbeitslos sein: Das geht aus einer Konjunkturprognose
des Kieler Instituts für Weltwirtschaft (IfW) hervor, die am Donnerstag vorgestellt wird und über welche die "Bild" (Dienstag) berichtet.
Demnach werden Ende 2018 insgesamt 410.000 Flüchtlinge erwerbstätig sein. 

Dagegen werden 396.000 Menschen unterbeschäftigt sein. Von ihnen erwartet das Institut 192.000 in Integrationskursen und anderen
arbeitsmarktpolitischen Maßnahmen, die übrigen 204.000 würden als arbeitslos registriert sein, berichtet die Zeitung.
Zusammengenommen stehen demnach bis Ende 2018 rund 806.000 Flüchtlinge dem Arbeitsmarkt zur Verfügung. Die Experten
gehen bei ihren Berechnungen unter anderem davon aus, dass jeden Monat zwei Prozent der Flüchtlinge eine Arbeit finden und drei
Prozent der anerkannten Flüchtlinge Deutschland verlassen. Weiterhin befinden sich drei von vier Flüchtlingen im erwerbsfähigen
Alter, von denen sich laut IfW-Schätzung wiederum drei Viertel Arbeit suchend melden.

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-82313/prognose-ende-2018-rund-410000-fluechtlinge-in-arbeit.html
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